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Ccips für die flu±ofahrt in den UrLaub
r.'Jastun,.wennesaufderAutobahngekrachthat?

Allein' auf deutschen  Straßen werden Jahr für Jahr knapp acht Mil

Iionen  Fahrzeuge  in  Verkehrsunfälle  verwickelt.  Unmittelbar  nach

dem Unfall ist die Aufregung bei den Beteiligten groß. Aber dann ist

ein kühler Kopf, gerade auf vielbefahrenen Autobahnen, notwendig.

Was tun, wenn man selbst in einen Unfall verwickelt ist?
�    Warnblinkanlage einschalten.

�    Beim Aussteigen nach Zeugen umsehen,  Beifahrer nach rechts

aussteigen lassen und hinter die Schutzplanke schicken.

�    Warndreieck gut sichtbar aufstellen.

�    Verletzten helfen.

�    Unfallstelle fotografieren.

�    Fahrzeugposition im Zweifel mit Kreide markieren.

�    Wenn möglich, Fahrzeug zur seite fahren.

�    ZeugenAnschriften   notieren,   Unfallbericht   mit   Unfallgegner

ausfüllen.

�    An Notrufsäule oder per Handy den Unfall melden, eigene Po

sition und Zahl der Verletzten angeben.

Was tun bei einer Panne auf der Autobahn?

f|   Bei  einer Panne schon  im Ausrollen die Warnblinkanlage ein
schalten und sofort auf den Standstreifen überwechseln.

�    Das  Auto  sichern.  Mit  aufgeklapptem  Warndreieck  dem  Ver

kehr auf dem Standstreifen oder besser hinter der Schutzplan
ke  entgegengehen.  Dreieck  in  150  Meter Abstand  (drei  Leit

pfosten) aufstellen.
�    Beifahrer nach  rechts aussteigen  lassen  und aus Sicherheits

gründen hinter die Schutzplanke schicken.
�    Zur Notrufsäule gehen,  schwarzen  Pfeilen  an  den  Leitpfosten

folgen.

�    An  der Säule  Fahrtrichtung,  Schaden,  Automarke,  Farbe  und

polizeiliches  Kennzeichen   melden.   Bei  einer  Panne  um  die
Hilfe der ADACStraßenwacht bitten.

�    Pannenhelfer sollten nicht vor, sondern erst.nach dem Pannen

fahrzeug halten. Sonst besteht die Gefahr von Auffahrunfällen.

Was tun, wenn man an ein Stauende kommt?
�    Langsam und vorsichtig an das Stauende heranfahren, Wamblink

anlage einschalten, um den nachfolgenden Verkehr zu wamen.
�    Rettungsgasse bilden, damit Einsatzfahrzeuge passieren können.

�    Genügend Fiangierraum zum Vordermann lassen.

�    Weiter Verkehrsfunk hören, auf Empfehlungen achten.

�    Motor abstellen. Ab ca. 30 Sekunden lohnt es sich, schont die

Umwelt.

�    Nicht ohne Blick nach hinten dieTüraufreißen.
l..lhrinane.  Aiieetainan  im  .Qtai i  iet vorhntf>nl

So kommt man sicher durch die F]öhre
Angst  im  Tunnel  ist  nicht  erst  seit  den jüngsten  Katastrophen  im

Montblanc und im TauernTunnel ein Thema.
Der ADAC gibt einige Tips, wie man sich  bei TunnelFahrten  rich

tig verhält:

�    F`echtzeitig  tanken.   Bei  vielen   Notfällen   sind   Fahrzeuge  im

Spiel, die wegen Spritmangel liegengeblieben sind.
�    Ampelsignale,  Schilder  und  Vorschriften  beachten.  Auf  den

Tunnel  weisen  meist frühzeitig  Verkehrszeichen  hin.  Tempoli

mits  beachten  und  ausreichend  Sicherheitsabstand  zum  vor
ausfahrenden Fahrzeug halten.

�    Bei  einem  Stau  die  Warnblinkanlage  einschalten  und  mit Ab

stand stehenbleiben,  F}uhe  bewahren!  Nur in  echten  Noffällen

hupen.

�    Sehen  und gesehen werden.  Darum schon vor der Einfahrt in

den   Tunnel   Licht  einschalten   und   Sonnenbrille   abnehmen.

Nicht  erst  unmittelbar  am  Tunneleingang  das  Licht  einschal

ten,  denn  der  Hintermann  könnte  die  Schlußlichter  mit  den
Bremsleuchten verwechseln  und dann  erschreckt das  Brems

�    Bebde?|torFvt:#ote   beachten.   ist   Überhoien   eriaubt,   so   sollte
man  daran  denken,  daß  man  sich  in Tunnels beim  Schätzen
von   Abstand   und   Geschwindigkeit   erheblich   verkalkulieren

kann.

�    Im  Tunnel  Fenster schließen  und  die  Lüftung  auf  Umluft stel

len,  damit  nicht  mehr Abgase  als  nötig  ins  Wageninnere  ge

langen.

�    Möglichst nicht an der Mittellinie orientieren.  Besser ist es,  die

rechte  Begrenzung zur Hilfe zu  nehmen.  Das gilt vor allem für

Tunnels  mit  nur  einer  Fahrspur je  Richtung.  Auf  keinen  Fall

dari im Tunnel die doppelte Sperrlinie überfahren werden. Nie
mals  auf eigene  Faust gegen die  Fahrtrichtung fahren,  außer
wenn Sicherheitskräfte das anordnen.

�    Lautstärke  des  Fladios  am  Tunneleingang  nicht  nachregulie

ren.  Am  Tunnelende  setzt  sonst  das  Gerät  mit  ohrenbetäu
bendem  Krach wieder ein.

�    Auf keinen  Fall dari im Tunnel die doppelte Sperrlinie überfah

ren werden, außer wenn Sicherheitskräfte das anordnen.
�    Bei  einer Panne auf jeden  Fall  versuchen,  die  nächste  Halte

bucht zu  erreichen,  um  nicht auf der  Fahrbahn  stehenzublei
ben.  Über das nächste Notruftelefon Hilfe anfordern.
Ist  keine  Nische  erreichbar,  muß  das  Warndreieck  in  minde
stens 100 Meter Abstand hinter dem Fahrzeug aufgestellt wer
den.  Die  lnsassen sollten  den Wagen  nur nach  rechts verlas
sen.    lm    übrigen    haben    moderne   Tunnels   automatische
Überwachungsanlagen  und  ferngesteuerte  Fernsehkameras,
.Qn rlaß  im  Nntfall  Hilfe snhnell  zLJr §telle ist.
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Wichtige F=ufnummern und öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung
Sprechstunden der Gemeindeverwa[tung
Montag bis Freitag

05661/500270

8.00 bis 12.00 Uhr
und  D6nnerstag zusätzlich  vQn ....................... 13.00 bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00 bis 12.00 Uhr

hält  der  Ortsv6rsteher  Lothar  Kothe  in  seiner  Wohnung  Sprech
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden  Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Onsvorsteher  Karl   Harbusch   in   seiner  Wohnung,   Am
Sponplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT 0stheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr'
hält  der Ortsvorsteher  F}einer  Lampe  in  seiner Wohnung  Sprech
stunden ab.

:!#ein:!o:f|seec,hLFo3n:ur:M!no!a:r;iFEsiu:ä:tndaebr.onsvorsteherBo,f
Tel.: 05662/1331
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Samstag von 9.00 bis 9.30 Uhr

tä',::od5?r64%S9V3o'rst;rheecrhst#:ti:ak3rebnmbäg#::huMsgEl:nas;r..24,
Sprechstunden im OT Sipperhausen
MontagDonnerstag von 19.30 20.30 Uhr

:5crb:acih3:!io:nifenc:hr:täh:::#ag::sf?,rnägchhs?ltnggtaobrive?.rsot;gg5,6H4a6rald
Jeden Freitag von 18.00 18.30 Uhr
hält   die   Onsvorsteherin   Erdmute   Schirmer   in   ihrer   Wohnung

§i:%d%eh#:St{#:s|aei.::?aririsE:rtcuttcshv%#,eehd:rnsMi"®hinderzeit
von  11.0012.00 Uhr in den  Fläumen des  F]athauses in Malsfeld,  Liri
denstr.  1, Sprechstunden ab. Zusätzliche Termine werden nach Ve[

äi;e8:a:T!ft,?uäe#d:g[plae!imp6:iivE;ä:gkF:6:8s:iff7egr:hausen

¥:#:Pn&j:bFür:#:9eY°n
8.00 bis 12.00 Uhr

RScfhaüsFgabedonnerstagsvon.......................i7.oobisig.oouhr
Po'izei
Feuer, Unfall,  Notfall ......................

Krankentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarmu.  Ejnsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen

38':zrie:,!
Arztlicher Notfalldienst
der Landesärztekammer

05681/19222

05681/19222
05661770

0566170890

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsfönh
8.  u.  F].  Konhaus ............................... 05664/6611  o.  05661/50506

Brandschutz, F}ettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

1655 od.  0551/9091
0171/9759546

05661/2729
05681/985400

§::£i#iyEj:irksr:Tse:s, FDr(e:#::ter g#. 29?esundheitsamt    des
34576 Homberg/Efze
Am Wochenende:

05681775469
0172/5615176

#,äs#srh%#:er,A7,g:e;.O¥r843%TgKeanshsj:{:.::Y..„.........056tß82070

tc;hsjeic:;!i:ä:8:fn;rt£!f:[:s:t?oa#eä;;i:e:ryhgu:rgc!rei:t:ur,:s:ceh:en§drnn:g"#reHYcehnä
MontagFreitag

Weißer F]ing

9.00 12.30 Uhr

Eiedn;;ac%'#itr*n°g:r#8D°nnerstag...................13.30i6.3ouhr
01 803ß43434

Kriminalitätsopfer finden Hi[fe

R3#äfi%ziä'eEseFaetEtnräsmstse?#uTöEFr?r2T,o#2|2Me,sungen,
Tel. 05661ß626
Sprechzeiten:
Mo. und Mi
Di.  und Fr
Teestube Mi

9.0010.00 Uhr
11.0012.00 Uhr
15.0018.00 Uhr

Wochenendcaf6, jeden  1. Samstag .................... „14.0017.00 Uhr

Fritzlar: Hardehäuser Hof,  F}aum 4: jeden  1.  und 3.  Dienstag
Sprechzeit
Caf6treff

15.0016.00 Uhr

16.0018.00  Uhr

Alarmplan Feuerwehr
Onsbrandmeister: Willi Scholl,

Malsfeld OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 .................. 05661/50126

Stellvertreter: Günter Röse,
Malsfeld OT Ostheim, Steingasse 6 ..„ ................. „...05661/6895

Malsfeld
Wehrf..Armin  Egerer,  Malsfeld,  Birkenweg 2 ............... 05661/8792

Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 .................................. 05661/51048

Beiseförth
Wehrf. 0liver Garde,  Brunnenstr.17 ........................... 05664/8743

Stellv. Jörg  Hofmann,  Am  Stück 9 ............................... 05664/8202

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar Ellenberger,  Malsfelder Str.11  ....... 05661/6824

Stellv. Joachim  Oesterling,  Ostheimer Str.  6 ............... 05661/2793

0stheim
Wehrf.  Günter Böse, Steingasse 6 .................... „ ........ 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16 ........ „ ................... 05661/1467

Mosheim
Wehri.  Fritz  Botte, Am  Berg  16 .............................. „ .... 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ................... 05662/3475
Elfershausen
Wehrf. Willi  Scholl,  Hauptstr. 49 ................................ 05661/50126

Stellv.  Bernd Otto,  Hauptstr. 42 ........................ „ ....... 05661/51314

Sipperhausen

#||vi.cuhyi?ti':bHeos;kDei,cE%i:.,ssht.r.s|,....i.::::::::::::::::::::::::85g85(g?3Ü
Gemeindekrankenschwester Susanne Bruelheide
Büro: Am  Knick 2,  34323 Malsfeld  ...................... Tel.: 05661/6660

Zuständigkeit Erdgas innerhalb der Gemeinde Malsfeld
egmBetriebsstelle Melsungen,
Kasseler Str. 74,  Melsungen .................. „ ......... Tel. 0566170790

Postamt Malsfeld Schalterstunden
Montag  Donnerstag
Freitag

Postamt Beiseförth
Montag   Freitag von
Samstag von

8.30 bis  18.00 Uhr

8.30 bis  19.00  Uhr
8.00 bis 13.00  Uhr

15.00 bis 16.45  Uhr

10.15 bis  12.00 Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Finanzamt Melsungen 056617060
Sprechzeit:  Montag Mittwoch Freitag ............... 8.00 12.00  Uhr

oder nach Vereinbarung
Frauenhaus Notruf Tag und Nacht: ............ „ ........... 05681/6170
Frauenhaus Beratungsstelle, Holzhäuser Str. 7 in  Homberg/Efze:

jeden Mittwoch  14.00 15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
TÜH Melsungen
Fahrzeugprüfung

05681/930447

05661/920344
Offnungszeiten:

Mo.Do......................„....7.3012.30Uhrundl3.00"00Uhrü

7.30 14.00 Uhr

© ...daritfachlicheHilferechtzeitigeintrifft:

Notrufnummern
im SchwalmE derKreis

110polizei

112Feuer,Uhfäll,Notarzt

hformationen für die Zentrale Leitstelle:
� Wo ist der Notfäll?

� Was ist passiert?

� Wieviel Verletzte oder Erkrankte?

:#:::::a#ft£ä:kv£:]:eünrmgcehnt%feT;E;huflaege¥gen,
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
 Raum Felsberg 

Am Wochenende 7.8/8.8.1999 sowie Mittwoch,11.8.1999, ist
Herr Dr.  F}udolff,  FelsbergStT Gensungen ........ Tel. 05662/2220
dienstbereit.

 Raum Melsungen/Malsfeld 

Der ärztliche  Bereitschaftsdienst  bzw.  der diensthabende  Arzt  ist
über den entsprechenden Hausarzt (Tel./Anrufbeantworter) zu er
fragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende 7.8./8.8.1999, sowie am Mitt\hroch, 11.8.1999, ist
ZÄ VölkerMetzner, Schafgasse 3,
Spangenberg
dienstbereit.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel. 056637430

Am Wochenende, 7.8J8.8.19899, ist
TA Hering,  Hch.KlimmerStr. 5,

Guxhagen
dienstbereit.

Auaenärztlicher Notdienst

Tel. 05665/3822

7.8/8.8.199 zu erfragen bei:
Dr. Pfaff, Neukirchen

Apothekendienst

Tel. 06694/6200

An  den  nachfolgend  genannten  Terminen  sind  folgende  Apothe
ken dienstbereit:

7.8.1999
KlosterApotheke, Klosterstr. 7,
Spangenberg Tel. 056637510
sowie  FelsburgApotheke,  Untergasse 51  ............. Tel. 05662/2171

8.8.1999
F]osenApotheke, Am  Markt 4,  Melsungen ......... Tel. 05661/2934

11.8.1999

Woelm'sche Apotheke,  Marktplatz 8,
Melsungen Tel. 05663/317
EdderApotheke, Bahnhofstr.14,
FelsbergStT Gensungen  ................................... Tel.  05662/94994

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Malsfeld

Telefonverzeichnis mit Durchwahlen
Gemeindeverwaltung

Funktion

Bürgermeister

Büroleiter

Vorzimmer

Ordnungsamt

Einwohnermeldeamt

Gemeindekasse

Steueramt

Bauamt

Standesamt
Wasserangelegen

heiten

WasserNotdienst

Bauhof

Zentrale................05661/500270

Fax.......................05661/500287

Name ............ Durchwahl  5002 

Herr Vaupel ............................. 72

Herr Thierolf .... „ ...................... 77

Frau  Batte  ............................... 73

Frau  Schöpp ........ „ .................. 74

Herr Köbberling ............... „ ...... 81

Frau  Ecken .............................. 82

Frau Sauer/Herr Potzkai ......... 78

Herr Schmidt ................... „ ...... 76

Herr Schnaudt ......................... 75

Frau  Schmelz ....................... „.85

Frau  Schlee ............................. 80

Herr  Keudel ............................ 88

Herr Keudel ..................... „ ...... 79

.............................0171/9759546

Wir gratulieren

Zum 76. Geburtstag
Frau Dorothea Wiegand, Pappelstr. 8,
MalsfeldOT Mosheim geb. am 6.8.1923
Zum 80. Geburtstäg
Frau Martha Alter,  Homberger Weg 8,
MalsfeldOT Dagobertshausen .......... „ ................ geb.  am  9.8.1919

Zum 85. Gebur[stag
Herrn Hans Wiegel,  Bahnhofstr. 22,
MalsfeldOT Beiseförth

Zum 75. Geburtstag
Frau Anneliese Ermonies, Stollrain 1,
MalsfeldOT Beiseföhh

geb. am  10.8.1914

geb. am  11.8.1924

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden

Malsfeld

8.8.1999
9.15 Uhr          Gottesdienst

10.30 Uhr          Kindergottesdienst

10.8.1999

18.30 Uhr         Ten sing

Beiseförth

8.8.1999

10.30 Uhr          Gottesdienst

Ostheim

8.8.1999
10.00 Uhr          Kirchspielgottesdienst in  Hombergshausen

Mosheim

8.8.1999
10.00 Uhr          Kirchspielgottesdienst in Hombergshausen

Sipperhausen

8.8.1999
10.00 Uhr          Kirchspielgottesdienst in Hombergshausen
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Katholische Gottesdienste

Melsungen

6.8.1999
18.30 Uhr

7.8.1999
17.00 Uhr

8.8.1999

10.00  Uhr

10.8.1999

10..15  Uhr

11.8.1999

8.30 Uhr

Abendmesse

Beichtgelegenheit
�^

Sonntagsmesse

Meßfeier im Altenzentrum,
anschl.  Krankenkommunion

Frauenmesse

Kath. Kirchengemeinde
Christus Epheta Homberg
Donnerstag, 5.8.1999

9.00 Uhr          hl.  Messe/Pfarrkirche (f. + Josef wagner)

Freitag, 6.8.1999 Verklärung des Herrn Fest HerzJesuFreitag
vormittags Hauskrankenkommunion
14.30 Uhr          hl.  Messe/Pfarrkirche  (f.  +  Maria  waßmuth  u.  alle

++   Mitglieder   der   kfd)

Kaffee der Frauen
16.45  Uhr          hl.  Messe/Altenheim

anschl.   Gesprächsrunde/

19. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte:  Kirchbau in der Diaspora

Samstag, 7.8.1999
18.00 Uhr         Vorabendmesse (f. + Barbara Birkenfeld)

Sonntag, 8.8.1999
8.30 Uhr         hl. Messe in Remsfeld
9.30 Uhr          Rosenkranzgebet um geistliche Berufe    .

10.00 Uhr          Eucharistiefeier  (f.  die  Gemeinde)   (f.  ++  Gerhard

Luxa   u.   Angeh.)   (f.   ++   Amalia   Gabel   u.   Emma
Brehm)

Dienstag,10.8.1999
keine Meßfeier

Mittwoch,11.8.1999 hl. Klara v. Assisi
7.30 Uhr             hl. Messe /Altenheim

SchuleMeiterbildung

GeorgAugustZinnSchu[e Morschen
Grundschule mit Förderstufe

Schulbeginn nach den Sommerierien
Der Unterricht beginnt für die  Klassen 6 der Förderstufe am  Mon
tag,16.8.1999, um 8.15 Uhr mit der 2. Stunde.

Die  Schülerinnen  und  Schüler  aus  der  Großgemeinde  Malsfeld

werden deshalb ausnahmsweise zu folgenden Zeiten  in den  Orts
teilen  abgeholt:

Elfershausen                                                7.40 Uhr
Dagobertshausen                                      7.45 Uhr
Malsfeld                                                            7.50 Uhr

Beiseförth  (am  F}aiffeisengebäude)    7.55 Uhr

Die  Klassen 5 werden  am  Dienstag,17.8.1999,  um 7.30 Uhr   (1.
Stunde) von den Mitschülern der Klassen 6 mit einigen  Darbietun

gen  in  der Turnhalle  begrüßt.  Dazu  sind  auch  die  Eltern  herzlich
eingeladen.

Die  Schulleitung  wünscht  allen  Schülerinnen  und  Schülern  einen

guten Start in das neue Schuljahr!

gez.  Ft. Appel,  Ftektor
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Arzneimittel ohne Arzt
Ratgeber der VerbraucherZentrale zur Selbstmedikation
Wir.schlucken jedes Jahr  riesige  Mengen  von  Arzneimitteln.  ln

der Vergangenheit wurden Verbraucher bei allen Arten von  Be
schwerden  per  Krankenschein  und  F}ezept  umfassend  rpit Me
dikamenten versorgt;  Ärzte  konnten  nahezu  alles verschreiben.
Dur6h   die   Bestrebungen  zur  Ausgabens.enkung  im   Gesund
heitswesen werden  heute weniger Arzneimittel  auf  F}ezept ver
schrieben.  Dafür werden  aber  mehr selbst  gekauft.  Wichtig  ist
es  daher,  sich  gut  zu  informieren,  da  mam  dann  auch  in  der
Apotheke besser beraten ist.

Wer vor dem Weg zur Apotheke den F}atgeber „Arzneimittel oh
ne Arzt" zu  F`ate zieht, kann nötige von unnötigen  und sinnvolle
von weniger sinnvollen Medikamenten unterscheiden.  Er eriährt

außerdem, daß es meistens eine preisgünstigere Alternative zu
dem oft bekannteren und als Original empfohlenen Mittel gibt.

Der  F`atgeber  informiert  über  empfehlenswerte   Medikamente
bei  mehr als 40  Gesundheitsstörungen von  Kopfschmerzen  bis
FUßpilz.  Unter dem Stichwort Kopfschmerzen  eriährt man  nicht
nur,  daß  es die Wirkstoffe  Acetylsalicylsäure,  Paracetamol  und
lbuprofen   gegen  Schmerzen  gibt  und  was  die   Unterschiede
sind, sondern auch, wie Kopfschmerzen entstehen können, was
im  Körper  vor  sich  geht,  welche  anderen  Maßnahmen  helfen

ä::8,Pcnh.:un,:edi:igtrew|:e,nhrdeeLsö:l,?csiTe:td:::tAouncredrg:nF:PdendseLj
vorbeugenden   Mittel  zur  Gesunderhaltung,   wie  z.B.   Vitamin

präparate, wird beleuchtet.

Der  F}atgeber  umfaßt  200  Seiten  und  kann  für  18,00  DM  plus

5,00 DM für Porto und Versand bestellt werden bei der Verbrau
cherZentrale,  Am  Bahnhof  1,  34582  Borken.   (Verrechnungs
scheck   über   23,00   DM   beilegen).   Per  Telefon   ist   er   unter
05682730230, per Fax unter 05682/730231  zu bestellen.

Schadenersatzforderung statt Traumgewinn
Eines  Tages  .glaubte   Herr  Meyer  doch   noch  an   das   große
Glück.  Erreichte ihn doch an diesem Tag ein Schreiben der Fir
ma  Crystal  S.A.F}.L.  aus  Straßburg,  in  dem  ihm  mitgeteilt wur

de:  „Herr Meyer,  ich  komme gerade von  der offiziellen Ziehung

unter Aufsicht  unseres  Flechtsanwaltes.  Ehrlich  gesagt,  bin  ich
selbst  noch  ganz  aufgeregt,  denn  immerhin  wurde  ein  Jackpot
über 35.000 DM verlost. Und Sie haben gewonnen!!!" Herr Mey
er  mußte  nur  innerhalb  von  7  Tagen  einen  Bestellschein  für
Ware`n  der  Versandfirma  mit  dem  Gewinncoupon  zurücksen
den. Wer läßt sich Traumgewinne schon entgehen, dachte Herr
Meyer und schickte,  gepackt von  der Spielleidenschaft,  die  Be
stellung unterschrieben zurück.                                                           \j

Jetzt stellte sich heraus, daß er vergeblich auf deh Gewinn war
ten wird,  da er nur eine Gewinnchance hatte.  Statt der Glücks
fee flatterte  ihm  ein  Schreiben  eines  Rechtsanwaltes  ins  Haus,
mit   dem   die   Firma  Schadenersatzforderungen   verlangt,  .weil
Herr Meyer die  bestellten Waren    angeblich    nicht  abgenom
men hat.

E
Bürgerzeitung

Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung.

Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.

Herausgeber,  Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus
Wittich  KG,  Waberner Str.18,  34560  Fritzlar,  Telefon

SammelNr.  05622/80060,  Telefax  800618.  Geschäftsführer  Peter
lmbsweiler.  Verantwonlich  für den  amtlichen  Teil  der  Bürgermeister.
Verantwortlich  für  den  außeramtlichen  Teil  Marliese  Meiers.  Verant
wortlich   für  den  Anzeigenteil   Werner  Stracke.   Vierteljährlicher  Be

zugspreis:  DM 9,90  nur im Abonnement zu beziehen.  lm Bedarisfall
Einzelstücke durch den Verlag  zum  Preis von  DM  0.80 + Versandko
sten.  Für Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  gelten  un
sere allgemeinen Geschäftsbedingungen  und  unsere z.Zt. gültige An
zeigenpreisliste.  Für nicht gelieferte Zeitungen infolge tiöherer Gewalt
oder anderer  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  des  Betrages  für  ein  Ein
zelexemplar gefordert werden.  Weitergehende  Ansprüche,  insbeson
dere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Die  Anf®rde"Bgen  QTt die s`i€h  per

manenL, demn, S`ie sind abhämg." vcm` deF Ljeben¥ Ür!d ÄrbB.ri`Swe;/

se  der  Be*ohner«  HeL!ie  ist die  Küdtgh h\ dej} "e?item  FümilFeß

Wtin.  Ünd  Lebensmi`mlpünkfp B.rg ÄÜ&grbey möd^Öm£p  R&häm

planung  isi es  daher,  den  Ravm  alsy änze.s zÜ `g€siglfiet], dEe
FÜTtktiom  zÜ  opfimiegerE  gnd   mü  näuem  SestaFEÜvt}gss!eL#eft.ten,

bei5pk}5wei5e  dreiyse`ifig  zügäüLietieü.4` ,zffl Rciwmm`ift  cü.jet}t.Ljr

tsm Arbei*§cen`tren, bö€h bess" VSpQÜ.sgs©Fzüngen ffi~`r ein,e tmgs

hirierie Komffignikgböm zÜ s€tifkn.

lnb^ressanie

len  @ächispunk`ten

rspekfiwem zs`iben wir Qliema dt\ey neü.en FiicL

iind  funkt^'LQ`r]e{

we\r`d`em  `Herd  €ist^r

KCKhfeld    und  im  ande,#en �  %\Ön  der

Wand gelösl uT}d dFt>iseif.© zügängT§ych  i¥m %aüm plGzüeT£  `Der da~

dür€h Ko€h§ielie`  Ünd  \Vorb@rei

tmgsplQfz; Qnimseri zur Team\arb6Sü, da`£ Vi^s*a®v`is mi! Gffistm oder\

Familie`nmiS]iedern9örde^rtdasS`esprä£h.

lnderRaumarchiieklürSTfölren,dnl[emefflT}i^aJQg€enter»gyafiLzÜnter

schiedliche Aubaben:  als Miffelp^Ünki ünd raümprä\geffides Ges`b]\

tungselemenr oder Quch als R"ÜmtSiier  züm Be,ispiei zw Äbgreii

zungy von Wohn Ljnd Arbeilsberiei£hQ

Die in den Raum orient`ierien Arbeüri\scenJrm §p&ren Wege„ bzrin©en

Stauraum  in  Greifna^he®  S+e verbgs§em` Üng®frnst`ige Grümdr¥ßsi`füa~

tione`n oder helfen Jbei der Gliede"ng, schw?e^r7rger Räümgü

Das ArbeißÜ^mb`id  isl perf6kL ofgc}^n'fsy`i,eh<: a,rbeitspjQlzgefie€hte} Mü`.

fer`iaTiten  (Gr`ani`i MineTalweü^

Stoff an  cier Spöle},  direkt zugeoKdnejer §\r"Tüüm  ünd ei\z*\  „yübSr

bau"  aus  E^deJstahlröhren  m\# Bo*^en\  un€y "qyri@\riem  Lichf  `übeT

demVoßereikLngsplQkyoderejneDm§fes^sg}üi}erdsmvK]ochüj.

Nach`denVorgabenderEngonomidh?>§f§[riegyulfgeplQn!eKfth§an

den  K6\rperrnaßen  der  Bewohner auysger\i,chiet.  Dazu müß vor al

lem  clie AfbeiLs^höhe der Körpergrößey Ünä &^r iewei'ligen Tä%.ygkm

angepdßF   w\erclen,    Mode/ne^   Korpuskonzeple   bieten   hier   mit

Höhemvariafl`Önen  von  sO  b{s   104  Zeniimerern  die  erforderl.}che

`Flexjbilität.  Sö  k.ann  beispielsweise  der  Naßarbeitsplatz  in  einer

oder  `auch  13  Zeniiymeier

hä£hereiyfigebQu}w€rde^no

Ba§\  kottmi  großen  Mens¢hen  entgegeri,  denn  gerade  an  der

§pöle   i`si   \eine,   ffi!\s£h\e   Arbei\!st)aLhJng   sehr   belas}e`nd   ffir`   den

RÜ,ckye^n.   Am   KAst`hcenmm   strd   der   Arbeirshöhen§€hwerpunkt

sollte hier die Arbe`Hts~

p{äüec*bgesenk£syein,y

Wir machen Bauen bezahlbar!

SSP Kompakt Haus 2000

110  m2 Wohnfläche inci. Bodenpiatte
nur noch  Malerarbeiten  und

Fiißbodenbeläge

Te`.:Wä`:j=t;;;;äo.,ät;¢:_;:;ä6
IndMduell  für dle  Bauherren

geplant und ausgeführt.
SchlüsselfertigPrelse
unt.r DM 1600,/qm
slnd  kelne  Utopie.

ab DM  |69|9oo,

6#mp4Ha4G

Oberer Welnberg  11
34212  Melsungen

Telefom  0  56  61 /
Telefax:  0  56  61  /
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Bef &Ü£; Gihe§7 Wd5sgüeöö^Sk {isfy SftEis Striri#7\ bve5ffl©n i\H dis är

`gekr@ ©e`sündhe¥t.  Bc* §i`ü d`n Was3eüeö §rime#\ L5pffmgiy der
\&\da."üdkn   ffirpe#ömi   Ünd   #Gäve  Ön`püßl&  `Üe*k.yftdsS  e&

ürmk\sfBüg+» "  KäSer üvri 9£b* dSr "ffiüel#üle \op"a^bn
'#äipö  timdeü  Ü»d NLGydiBr¥"rbd  w©vti&n  autöm~ti#seh `im  die~

richtige Posifion gebrachi.

Äüü bei Rhamvfmbe&h%Fdebh uymd `SLgih!©&'iö"ffigief!y en#Slieg dösy

%§` nitiS zÜJie\rz`t dün¢b

d`i`e+ W&rme  d€S Wassetg  zrür§tm5td`e%^mmt.\  <E}ef  N`u&eF` beweg!

\slt`q&    {wsfi1\©yvery   wffihr§pd

d+e§£  `§„c,hk3imLs£S  d^ie   &#i~\

z*:*uiäi¢&\wsöd`%riri§„

:iü¥finffihs:C#;rcFh?'§£f7S»€E:
t3jid` &d#d! B?ß \ne`Üe\§ |`ey

b5ms^#ffii (öhrähr`eji  \ffiir

d©ffi    Wö\s§effie#   \äüeti

di`ze {`HS^Üy\äsiraüsy  Üßd M€i*

hcil}§gsiket,®     KäHpg`
`a"jdän`süLmg+eqh      z?yg+hiem`

ffi€hf   i`n   dihe  ffitr"k8£

dig \F\`eu£h`£iü\kälyt vefid#n`~

stre`f   d'Üfi€h   d`¥e`   ©ü7&ä"*\¥

¥g£nd£»  W&mä/  der  'bg£`

heiz'en

Wäss,errmQimtzpna     Bsf

Mffih\"`z@»h£m  sQlb#ir7  `}st

g£wffisr€h`bqr,  d§\©  Te#tl*

Süflü©ekffmabgämottimeütmdgH!7psin^®"`twerdeft`,

\Seffist.d\e+`\Ä?+asse`rbemgy8„  die  äS`€b  ci%h,  ai§  „Em^bo.Üsy§^teme!#  be4

zeichmeß  T:a++ssft¥  bäs!ken` @Tüe9 ?.SgetLSy  §ychgü"fö^ffuymr\gndung,

di5\\die\%sge\7imc#alzehäl&De(dm€hkaftti`c"i©i`ffiret§äpsziel]€n

RQbme\ft \verzichtet werde"rS\ Ü^pd s*ri E&\riwcSÜ `in b>s^# ües belfri`i`\

g,e ß<effiyMes©1[^ isl ffi#l\iü  Eb§nfcajrs stei{L dc!s S\i&£m 3^Üf` d<ef Se#

kg"?§y`kä'.h$8`Sgjm`mehrdar©

\Üri;£ri^=Sen  :`hä¥:.t;
imy  &&riggn  §Ü€h  erge

ben,     ä&ß`     be`s©^n&\F`s
`Kir"tiry  !n\  `sinffi  Wäsi~

`ffi»rb§is  ^wTes~em*iü   mLü®J

gep  `südi  Ünd`,
e`iyri<s€.h`h#ffi,  `äl^§   €r}i  het

kömmj\i€hSn          se#m>
`Nati*+!fiti  i§!  b*e#nder§,

im\ WaäFisiüm dte, ri.^€hij.g

gg`    Uü`er`Sffi&wngy    dg.r
W€.ti*{ffi#le^    umd,    des:

{%f\iSers      ffi*Ö€tiLe"hüs

exbem wi\&hfi`g~o

lh   `der   #Bhm,   j&gerid

`8©mt  tsi€h   d!©  WjrbeL`
`süle  zu  5hü^Ü` @tt¢8`Ü!fllt€

`gen£LE'qm@*ü}b^ri!!üng
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EffQktivität  im  Haushalt  lj\egr  im  Trend.  &mnd€nlainges  Rub

belh  und Wienem 5iind  ddgegen out. Tfotzdem  muß das  Er

gebni\3 sti.m"en. Püfzffiycher aius MikrQFaser haben £ich daher
in vielen  H"05halfert  g"embehrlich g£mcht.  Dds HigihTech

Materic]l ermögliehr opfimale Pflqge bei minimalem Zeif und

Krafta^ufwand.

Dazu  iräg!  unier  anderem  clie  Strukwr  de`s  Gewebes  bei.  So

verbesserJ  zum  Beispfel  bei  einem  speziellen  MikroFaserTuch

die WaFrelsiruktur d£e einen einfachen

phy,sikalischen  E#ekt:  Tiefliegende  Fasern  heben  den  Schmuiz

qn und nehmen Shn cfuf,' höchliegende absorb`iyenen selbst klein

ste  Pariikel.  Diese Mechanik  erhöhi die  Re`inigüngsleisfurig  und

verringe*  den  Ein
`saizy     von      chemi

schen         Zu&äLz£n,

Prö8es€iöne!le     Gö

bäuderehiger   be?

§pi,elswei#\   ,sparen

so  bis  zu  70   PnQi

zent  Rejnigün9Smiib

lejg

 Änzeige 7

G]S W©ffisg@ff

Wem die Sonne end,lich wiüer kräffi`ger s€hejint, mcL€hf die

WinteogQrderobe im \sthfflnk den P]atz ffei för ]ejdft!ffi Klei

dung. WQS ffir das eufit g", sol!ft2 a,uch ffir das Beit be`rück~
\sicmgf wGmdem.  üe«n  schließli€h  häingt der ge§Ünde tmd er

hol'samey S£hTÖF entscheidend dcöwon a`b, ob die B€mustamhg

ricmggewämisf.

Das Wjntgr§18ppbe» `sollte a`uF ieden Fa»  in den \SömmermQna[

ten duTch ein lei`cher&§ Somt"rsft!ppbeff er5`e!zr werden. Un^ier

*rjb#j{::heert:cü;r\:qn[;:cnhes;ä:t:rhä+£::QTnrE:ä;Sv:dauh:].,e¥:aw;;oz:ee:;:.
c*bA FÜF Al!epgikeT Werden zum  Beispie] Zude€k?m mit spe2#elien

Fü[lmaLBrialien ang`ebQtet), di\e cikffry gegen Allengene s€hüFzen.

lft   j^edem   FQli  iist  wiGhtig,   daß  Sommer,Z^udecken  wa`s€hbqr  

§ind.  Viele HersytdlgT biB}en  Kis\§en  und Züdecken an, die gichi`J

nur bei 60, §cmdem auch bei 95 Grad` Cej§juä wcischbar sind.

Man£hes SQmmersteppbs» kann  sogar im \Ä/äschetröckner ge

trcxkne[ werden, ,Dds ÄngeboyF isr vielftil*ig, die Bercirung durch

den Fcichhcindel lQhnt&                                                                                     H

4
J

{,

äi Kreissparkasse SchwaimEder
Der Heimat verbunden.

Der Leistung verpflichtet.

Für lhre flexible Altersvorsorge!

äB VERsiciiERi"GSD[poT miT AuszAi][pLAii

http://www.KreissparkasseSchwalmEder.de

Was der Staat nicht leisten kann, muß die
eigene Vorsorge ersetzen. Deshalb benötigen
Sie ein ideales lnstrument zur privaten
Altersvorsorge.

Steuerfreie Kapitalzuflüsse bei Fälligkeit

Regelmäßiges zusätzliches Einkommen

nach 12 Jahren

Lukrative Geldanlage mit

Versicherungsschutz

TopRendite durch Überschuß

beteiligung

Garantierter Zins für die Zeit der

Geldanlage (4 Jahre = 3,50%)

ä Krejssparkasse schwa[m.Eder
Unternehmen der  fiFinanzgruppe
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 A»zeige 

�.'  `.;   ffi®EßH®  HZöGffi®ffiE)G]ff

`Helles   Holz  brimgt  fteundliche  Aimosphäre   in   die   Köche.

§tmhlt £oviel Wärme aüs.

Wenn für Tiscti und Sjöhle kein Platzy 'm?hr vorhanden ist, bieLe[

{die  mobile Küchenbar    viver Stabile  Kmststoffrollen  geben  ihr
die  noLwendige  Bewegjichkeit  die icleab  lösyung.  DeT beson`dersClou:eimeyklappbare,ÄrbeiisplcitteausMäs§ivhQ]zundols

Zubehör  z`^rei  Barhocker,  die  äußersr tpmktis€h  ,zu  ver§tauen
.tsjndo  Bei  NichtigebmuGh  werden  sie  einfach  Ünier  die  beiden

is€hubladeti i» djne speziell daftr vorge§ehemen Schienen einge

{hängFundste^henfiichtmehrimWeggJ:Zusätzliche   Abla\gefläche   s¢haffi   e{n    seillich   angebröcher

Handluchhalter® Au€h auf dem Unierbodeji kann dasy erne oder

andere abgelegi werden.

r` Die aHraktive, Küchenbar hai die MOße: Höhe 84 mal Breite 80

mal  Tiefä} 40  Zeniimeier,  mii  auigek!appter Arbeitsplafte  Tiefa

75  Zen[imeter.  Die  Hocker  sV{tid  ie  53,,5  ZeniTmeLer  hoch  und

hdben eine Sitzfläche vön 29,5 Zenrimerem Durchmesser.

8u?:86.
34302 Guxhagen . Weserring 15 . Tel. (05665)30025 . Fax: 30466

Für lhre Sicherheit: Einbruchhemmende

Haustüreh unc] I=ehsl:er
in  Maßanfer`igung aus hochwertigem

lcuhststoff  Holz  Alurnaterialien

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!!!



Lr~v|~j!£!Eaa!!!E:2:g!::#t3sS,~`====~~_|r=¥5±"t3m.:=±±:==`=_V="+Xffiffiffiä±¥.`'=__..._._`_:`

_i\~~räh.i:,i.rLfif_,_

WohNEN
SE 3,/99

WBmm soB
lhre Anzeigenrechnung abbuchen lassen,

achten Sie bitte bei der Bankverbindung auf

die richtige   Kontonummer und

die richtige Bankleitzahl.

Das erspart lhnen und uns unnötige Arbeit.

Wir danken für lhre Bemühungen.

WEBHÄ© # Bffiu©E€
LINUS WITTICH  KG

Samsta\g, C!7y.®.99

öffeqdiche große seerosems€hau,   prakm.sßhB  Voffihrüngen

und Aftleibng€m

Haupjveran§täJ!ÜngsQyri   des   Sympo§ium\S   is!   der   Sd!oßpark

Wjlhelmsrhal/Caldeno   Hi`er  fihdef  die  größe\  Seepo5enS€hciü

sta», bei  der ca.  150 §eerosefisoTren  ge%zeigyr werden.  Dies  isi

in  d7e§er  Bandbreiie  sScheTlich  ein  eirind'iges  Eneigris  ih\y unsei

rer  R\eg\ion  bzw.  überhaupt  in`  Deutsch!and.  Eh  ,zwe#`e^sy  High.

lighr  der  Veransfa{iungy  §ind  pmktis€hg  Vorffi`hrungen  zü  fol

genden Themen „rund um dbn Wcissergarien'':

...+..'.

.;,!`,.:',...',_.#.l:a,

Teiychbau „made in Germny"

Fachgerechter Bau von Bachläübn

Anlage vcm` MCK)rbeeren

Verwendung und lnstüllation von Quellsieinen/

Quellsyieinanragen

Leben§künstler zwischen 2 Wehen, §iaudeT3 h

Lebensberej.ch zwischeyn feuch¥ Ünd trc€ken

Bio[og'ischewasserreinigüng

Mi"iciturTeiche

Begtleiiei werden  diey praktischen  Vorffihrungen  von  fachlichen

Beimägen \und Erläuierungen durch mit der MaLgr€e bestens ver

traute  Fachleure (Theorefiker und  Prakiiker) wie z®B.  Herrn  Pro

fessor Kircher/Uni  Bemburg,  Dr. Schwerd[Feger,  Leite,r des bo

fanischen  Gariens  G»ö»ingen,  oder  Herrn  R®  Bollerhey  ir.  uncl

Herrn W.  Rossius, Iangiährig erfahrene \A/lci§sengärmer,

Weitere Programmpunkfe sjnd die Aussteuung Ünd Voriührung

dur€b  Fachfirmen  (z.B,   Fa`.  Oase,  Springbrunnentednik,  Fa,

Kruk,  GfKFeriigbe€ke\n,  Fa.  Söll,  Teichpflege)  sowie  e^in  Smu

denmarkr  (Schwerpunkt  \^/dsser,  Sumpf  und  Teichrand)  miJ

Rariiäfen Bör5eo`

Somtpg, 08.08.99

\sterasen€chaü, StaLidenmaTkt, FashFirmen stellen qus

Di\e SeerQsen§chau Ünd die> Aussle[lungen £inden srQft, die prak

fi`schen  VorFührungen  Sind  allerdings  nur \am  Samstag  (öffeni

lfchl.

J

u
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b'o* U elttetitüeb
Garten u. Landschaftsbau

H.J. Aubel
� Niedenstein .

Ob Planung, Neuanlag8, UmgeslaJtung

en Sie uns! a 0 56 24 / 21  70

S©mmeTi@iL

UT\©ubsi@iL

l+fim L±mmmHmll»ml Lrm lmza F] l±mrm

kflEH 11 IEEEILblhiLbtiEH 
REKELN#N

Am ZolLstodt 1, 34560 Fr[tzlarLohne
Tob(on 0 56 22 / 35 03 + 40 65

Fax 0 56 22 / 55 09
lhr Fichb.tTl.b mlt d.m modein.n S.nrice

GartenCenter . Garten und Landschaftsbau . Baumschu]eDervollendeteWassergartenmitgroßerAusste[lung

1. Bollerhey
Elchenberger Str. 19a, 34233 FuldatalRothw„ t 0 56 07 / 77 78 .  Fax 78 88

 öftnun6szäiteh:hjio. : Fr. 9 i s Uhr, Sa.9T6 uhr

� Springbrunnen und wassertocl`nik                       . G`anonausstamng, Tröge, Fbuien, Ke/arik

� Qualitätsio.K;htolio bi§  12 m  Breito                            . Natursteim in großor Auswahl

� Wassorpflanzen, Stauden, Ziergehölzo               . Pflasterarbofton, Tro¢konmauom

� Solitärgehölzo der Extraklasso                               . Dach. und lnnenraumbegrüiiung

� Zimmoibrumen für voiboss®rt®s Raumklima             . Schwimmteiche iind BachläuTo

� Hydrop(lanzon, Dokoanikol                                     . Poigolen und zäuno

Beratung  Planung Ausführung . Alles aus einer Hand

T

zu Co«
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Bä#ji#  Pcts#fiffi ü

#£8Wüfl|d _ S#€#Siscri€

£€#wgiz B"§#8ff
Erlebem Si© m±i üns eänz{g\€*ffige Sffidti

"d g:e!mdi©se IÄn€lsShafi,em, im timiff Rß3se,

Traumhafte  Schlösser,  Palais  und  Parks  in  Potsdam  sind
bedeutende  Stätten  deutsc:her und  preul3ischer Gesohioh
te.   Berlin,   die  pulsierehde  Hauptstadt Deutsöhlands,  die
Gedächtniskirche  lädt zum stillen  Verw£ilen  und der Ku
damm    zum  Bummeln  ein.  Die  sächsisohe  Landeshaupt
stadt Dresden hat es noch, das barookprachtvolle Gesicht,
das  einzigartige  Ensemble  der  Bauwerke,  und  die  Samm
Iungen  erstrangiger Kunstschätze.  Bestaunen  Sie  mit  uns
Glanz und Pracht Dresdens. Zu den großen Eindrüoken der
Fleise gehören Fahrien duroh die Sächsische Sohweiz, mit
unvergeßlichem  Bliok  vom  Felsturm  der  Baste.i  und  den
Spreewald mit seinen zahlreiohen Wasserläufen, eines der
eigenwilligsten Naturgebiete Europas.

So wohnen Sie:
Unsere Vertragshäuser,  Hotels der guten Mittelklasse,  bieten gut einge

richtete Zimmer mit Bad oder Du/WC.

So reisen Sie:
1. Tag:  Anreise  über Kassel  BAB Braunschweig  Magdeburg Pots

dam.  Die  historische  Stadt an  der  Havel  ist  reich  an  Sehenswürdigkei

ten,  die  Sie  bei  einer  Stadtführung  kennenlernen.  lm  Anschluß  haben

Sie  noch  Gelegenheit,  Schloß  Sanssouci  (AUßenbesichtigung)  und  die

Parkanlagen  zu  besichtigen.  Anschließend  Weiterfahrt  nach  Cottbus.

Abendessen und Übernachtung.

2.  Tag:  Nach  dem  Frühstück  unternehmen  Sie  eine  Kahnfahrt  durch

den  Spreewald,  abseits vom  Massentourismus,  Schönheit und  Einma

ligkeit  dieser  Natur  und  Kulturlandschaft,  lassen  diese  Fahrt  zum  un

vergeßlichen   Erlebnis   werden.   Sie   erleben   den   Hochwald,   ein   un

berührtes  Stück  Natur    eine  der  wenigen  im  Spreewald  gelegenen

historischen  Gaststätten,  hier  Mittagspause    den  Wiesenspreewald  

und  das  romantische  Dörfchen  Leipe.  Danach  Weiterfam  zum  Park

Branitz,  das  international  bekannte  Meisterwerk  des  Fürsten  Pückler

Muskau.  Zum  Abschluß  des Tages  erwanet Sie  noch  eine  Führung  in

Coftbus, der geschichtsträchtigen Hauptstadt der Niederlausitz.

Abendessen und Übernachtung in Coftbus.

3.  Tag:   Nach  dem  Frühstück  Fahrt  nach   Berlin.  Bei  einer  geführten

Stadtrundfahrt  sehen  Sie  die  bekannten  Sehenswürdigkeiten,  wie  z.B.

Brandenburger  Tor,   Schloß   Bellevue   (Sitz   des   Bundespräsidenten),

Schloß   Charlottenburg,   Hansa  Viertel,   KaiserWilhelmGedächtniskir

che,  Alexanderplatz,   Fiotes   Flathaus,   Neptunsbrunnen,   Marienkirche,

Nikolaiviertel,  die  einstige  Prachtstraße  Nunter  den  Lindenp  u.v.m.  Da

nach empfehlen wir lhnen einen  Bummel über den Kudamm oder durch

das  KaDewe.  F}ückfahrt  nach  Cottbus.  Abendessen  und  gemütlicher

Abend mit Musik im Hotel. Übernachtung.

4.  Tag:  Frühstück  im  Hotel,  anschließend  Fahrt  durch  die  Sächsische

Schweiz mit ihrem markanten Landschaftsbild. Genießen Sie den herrli

chen  Tiefblick vom  Felsturm  der  Bastei,  zu  deren  FÜßen  sich  die  Elbe

durch  eine  Felsenkulisse  mit  bizarren  und  phantastischen  Strukturen

zwängt.  Sie  sehen  weiterhin  die  Basteibrücke,  ein  Wahrzeichen  der

Sächsischen  Schweiz,   und  die   Festung   Königstein   mit  einzigartiger

F`undsicht. Abendessen und Übemachtung in Dresden.

5. Tag:  Frühstück im Hotel. Während einer geführien Stadtrundfahrt se

hen Sie u.a. das historische Stadtzentrum, die Universitätsvorstadt, den
r=rnßan  r.artan    rlae  F2laiia  \^/[inrlar   Q^hl^ß  Dillnit7   Aia  Flh,ae^hlÄeear.

`..

nJ3m3eF ffle.fi§teamg©E)©&
12.08. 15®08.99           Nordfriesische  lnselwelt

12.08. 15.08.99

13.08.  16.08®99

21.08. 22.08.99

25.08. 29.08.99

27.08. 29.08.99

01.09.  05.09.99

02.09. 06.09.99

02.09. 05.09,99

03.09. 06.09.99

Bsrlin (Möglichkeil zum  Bssuch  dBs Musicals
"DerGlöcknsrv. Nolre l)amB.Aufprcis)   ÜFab     379,

Formel1  / BudapestHungaroring

(incl. Stehplatzkarte Samstagßonntag)
Ftä.uborliches Urwald  Patent

Sudetenland

Aul dsr Fränkischen  BierslraBe

Vrchlat)i    Hohenelbe

Berlin Polsdam SpreBwald 

SächsisQho  Schweiz   l)rssdBn

Bodensee mit lnsel Mainau

GlacierExprsss ::     ¥2i;
04.09. 05.09.99           Sluttgart (Möglichkeitzum Besuch des Musicals °Miss saigona

oder.®Oieschöneunddas Biest¢Aufpreis)           ÜF     ab l79,

ffa§gesiahHeffi
05.08.99 LüneburgerHBid8      39,

07®08.99 Warner Bros®  Movie World

Eintr. incl.   79.00/ Kinder 69,

08.08.99 Musicals in Haml]urg,

z.B. Cals,  PX 3              ab199,

08.08.99 LüneburgerHeide        39,

10.08.99 VoqBli]ark WalsrodB 39,

11.08.99  Hamoverßleinh.Meer   34,

12.08.99 Heideparksollau        39,

14.08®99  LüneburgerHeide        39,

14.08.gg llelgoland                        99,

17.08.99 LüneburgerHeide       39,

18.08.99 Buga"agdeburg       44,

18.09.99 Rtiein in Fbmmen       87,

21.08.99  LüneburoerHeiil8      39,

28.08®99  Phantasialand  Brühl   38,

29.08.99 Blumencorso Bad Em$ 37,

31.08.99 50 Jahre Keukenhof   66,

©äüEBÖ©üff©m
10.09. 12.09.99          GaudiTrip  ins Teulelsmoor

10.09. 12.09.99           Bremm an der Mosel

10.09. 13.09.99           Formel1  / Monza  (incl.SlehphtrihensaJSo.)

23.09. 26.09®99          Almabtrieb  im zillertal

30.09. 03.10.99          Almablrieb im  zillerlal

30.09.03.10®99          31/2TageLondon

den  Theaterplatz,  Zwinger  u.v.m. Danach  F`ückreise  über  BAB Chem

nitz   Erfiin  Eisenach  Autobahndreieck Kirchheim,  hier voraussichtli

che  Ankunftszeit  gegen  18.00  Uhr,  anschließend  Weiterreise  zu  den

Abfahrtsonen.

Unsere Leistungen
D Fahrt im 3SterneFernreisebus

D 4x Übernachtung/Frühstücksbuffet

E 4x Abendessen (3GangMenü)

C] Alle Zimmer mit Bad oder Dusche/\A/C

D Begrüßungsdrink

D Ganztagesausflug mit F`eiseleiter in den

Spreewald, Schloß Branitz und Cottbus

D 4stündige Kahnfahrt durch die Hochwälder

des Spreewaldes.

D Stadtführungen in Potsdam, Berlin, Cottbus

und Dresden

t] Reiseleitung bei der Fahrt durch die

Sächsjsche Schweiz.

D Gemütlicher Musikabend im Hotel

ti1u
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BÖcheF,  Mönzan,  Orde.Q,   !

Tel. 0 56 62 / 28 26

METAB0ND

Olzusab [ür Molor u. Gelriebe.

Ab sofort im  lniernet:

!eT://5Y%./T3Ao83¥oD.deodw

AnÄ|nT:iY#:U2f6V;ngF5ri;q#öbnaller

Seriöser  Ankauf  von  alten  Bauemmö

!:n,a,sr::rep,rä:r,::i.gR::e:e

Körnergebläse,   3  kw,17 m  Rohr g  151

Sä:¥85:¥g,D2M28o.85io

So macht gesundes Schlafen Spaß!
� Fcderkemmatratzen

� Taschenfederkemm atratzen

� Kaltschaummatratzen

� Latexmatratzen

� Kaltschaunmempur

Kombinationen
� Lattenroste ohne und mit Motoren

� Preisvorteile durch

Fabrikverkauf

affiima
SCHLAFSYSTEME

sc3h7u2¥5nHGeTs7E;cA[;;:j::ö:gn:ä,][
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Malsfeld

06.08. 08.08.99 Städtereise DRESDEN

09.08.   11 ®08.99 RHEINMOSELAHR  Pr®isknolk}r

13.08. 15.08.99 Erlebnis HAF¥:

Hoxentanz h Blankenburg

16.08. 20.08.99 BAYERISCHEF` WALD

16.08. 22.08.99 MECKLENBURGVORPOMMERN

18.08. 22.08.99 Sch"izor BeTgwelt

mit GLACIER.EXPRESS

23.08. 27.08.99 PAF}[S i Ein Fes` tors Leben

25.08® 29®08,99 RHEIN.MOSELAHR

25.08.  29.08,99 BUDAPEST  Perie a.d. Donau

29.08.  03.09.99 Alponpanorama PITZTAL

01.09. 05.09.99 Schwejzer Bergwelt

mll GLACIEFlEXPRESS

02.09. 05.09.99 S(ädiereis® PRAG

03.09. 09.09.99 MALLNITZ in Kämten

04.09. 11.09®99 BREGENZER WALD

3Tag©ÜF     DM339,

3TagoüF     DM169,

3TagoHP     DM398,

5TagoHP     DM 629,

7TagoüF     DM 699,

5TageHP     DM819,

4 iß Tg. ÜF  DM 319,

5TagoHP     DM599,

4TagoHP     DM549,

6TageHP     DM 698,

5TageHP     DM819,

4Tag®ÜF     DM369,

7 Tg. HPWP  DM 999,

8TageHP     DM  899,

Ausführliche lnformationon erhalten Si® in unserem Reisebüro.
Wir beraten Sie gernl

Jetzt auch jm lntemet unter:
www.hessischlichtenau.de/f[Qe_lich=r_eisen
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 Anzeige 

Urlaub in den Bergen
Natur zum  Anlassenw,  wohin  man  schaut    das  ist  Erholung  in  den  Bsrgen  in
Bayem und Tirol, in den folgenden Onen:

OBERAUDORF:
Die Berge gri]n bis in die Gipfelregionen, dazw.schen einladende Badeseen; das
Sudelfek] aLs eines der größten zusammenhängenden Almgebiete Deutschlands; un
ten  das  breit  gelagerte,  ebene  lnntal:  Oberaudorf  ist  von  Natur  aus  verwöhnt.
Und  ein  Paradies  nicht  nur  für Wanderer  und  Bergsteiger,  die  hier  ungezählte
Wego und  Pfade mit romantischen  Einblicken  und atemberaubenden Ausblk)ken
flnden.  Neben  F]adfahren  bietet  Oberaudori  weitere  sponliche  Aktivitäten,  w.e
Paraglldlrg, F}aftlng, F!eiten, Tennis, Wasserslti usw.

KIRCHBERG:
lnmitten  der  Kitzbüheler Alpen  liegt  Kirchberg,  am  Kirchberger See,  ein  idealer

f#dmer3g,n'#ehn¥cnh.!negigä:rJ::n#£nednssc;äi':Teiil,:„Bmmg;:d!:,,akpai,nuern.Bebi:Flim£
km  markierte Wege  mit  zahlreichen  Ftuhebänken  bieten  Gelegenheit zu  beque
men Spaziergängen. aber auch zu ausgedehnten Wa"]erungen.  Seil und Ses
selbahnen  erschließen  die  Almregion  und  bn.ngen  Touristen  bequem  zu  Aus

gangspunkten   abwechslungsreicher,   gefahrioser  Bergtouren.   Eine   besondere
Attraktion bildet der Kirchberger See.

I      _KÖ_s§EN:
Vor der Kulls§e des Kaisergebirges,  in einer offenen Tallandschafl voller Charme
  ein  Ferienparadies:  KÖssen   Tirol.  Der besondere  Reiz  liegt in  der Ursprüng

lichkeit  des  Ortes.  Das  „Alte" wird  liebevoll  gepflegt;  Bräuche  ebenso  wio  Bau

werke.  Eine Augenwelde sind die wunderschönen Häuser im Zentrum; farbsnfro
he   Lüftlmalereien   erzählen   von   der   uralten   dörmchen   Tradition.   Neues   ist

geschickt dem ländlichen Stil angepaßl worden.

ST. JOHANN:
St® Johann  in Tirol  liegt in einem kindschaftlich äußerst reizvollen, weiten, sonni

gen  Talkessel  zwischen  dem  „Wilden  Kaiser"  (2.300  m)  und  dem  „Kitzbüheler
Horn" (2.000  m),  in  einer ärzlllch  empfohlenen,  klimatisch günstigen und  gesun
den  Höhenlage von 670 m.  St.  Johann  bietet für Jung  und Alt und für jeden  Ge
schmack die entsprechende Uriaubs und Freizeitgestallung.

OBERNDOF}F:
Oberndori liegt im östlichen Teil von Tirol im Großachemal, ca® 5 km nördlich von

Kitzbühel.  Sommerirische  und Bergsport zwischen  Kitzbüheler Hom  und  Kaissr

gebirgeo  lm  sonnigen weiten  Tal. abseits  der Hauptverkehrswege  gelegen  bietet
Oberndori  ideale  Voraussetzungen  für  einen  emolsamen  Urlaub.  Neben  Berg
und  Naturerlebnis  hat  Obemdori  viel  zu  bieten    Minigolfo  Sommerrode[bahn,
Tennis etc.

I
I
I
1

1

I
I
I
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Auch  die  Versandfirma  Silvana  B.V.,  Alesa  und  die  Alpenver
sandHandelsGmbH  machen  mit  den  selben  unseriösen  Ge
winnversprechen  Geschäfte.  Auch  bei  diesen  Firmen  erhalten
die  Besteller jetzt statt eines  Gewinnes  ein  inhaltsgleiches  und
maschinell  erstelltes Schreiben  eines  F]echtsanwaltes mit einer
Schadenersatzforderung.

Die  VerbraucherZentrale  empfiehlt,  diese  F]echtsanwaltsforde

rungen nicht zu bezahlen.  Keine der bisher geprüften  Forderun

4?iEemnpYäanrgbe:r:::tAgi.wa«sschreibensso«tensichandasverbrau

cherielefon:   069/97201060,   dienstags   bis   donnerstags   zwi
schen 10.00 und 18.00 Uhr wenden.

Nicht  zuletzt:  Wer  an  einem  Gewinnspiel  teilnehmen  will,  muß

nichts  unterschreiben!  Wer  beim  Versandhandel  etwas  kaufen
will,  sollte  nur  bestellen,  wenn  ihm  ein  F"ckgaberecht  zugesi®
chert wird!

lmmer mehr Menschen in Deiitsch

iand fehlt dne der vrichtigsten Vor

aussetzungen  für  ein  menschen
würdiges  Leben:  eine  angemes
sene   und   dauerhaft   gesicherte
Wohnung.   Ein  eigenes  Zuhause

zu haben heißt Heimat, Geborgen
heit und Sicherheit.

Die  Caritas  schätzt  die  Zahl  der
wohnungslosen  Personen  in  der
Bundesrepublik auf rund  185®000
   mehr  als   45.000   Men

schen davon müssen auf der
Straße leben und täglich im
ihre Existenz kämpfen.  Es ist

die   Aufgabe   der   Caritas,    die

lnteressen   der   sozial   Benach
teiligten   unserer  Gesellschaft  zu

venreten  und  sich  für  eine  aus
reichende  Wohnraumversorgung
einkommensschwacher  Bevölke
rungsgruppen eimzusetzen. ln den

über  100  ambuLan!en  und  (teil)

stationären   Fachberatungsstellen
erhalten Betroffene Unterstützung

bd der Sicherung des Lebensun
terhalts®   Denn   Wohnungs

lose  brauchen  Hilfe.  Bei  der

Caritas   finden   sie   Zuflucht®

Jeden Tag.

Not sehen imd hsndeln.

Caritas



Luftkurort und Wintersportplatz

ü§GmH®Gmfim
Chiemgauloberbayern

Schleching im Achental am Natur
schutzgebiet  „Geigelstein"    ein

Geheimtip für Urlauber: Sommer

frische  und  Wintersportplatz  im

Bayerischen Hochgebirge;

Heimatgemeinde von den bekann
ten Sportlern Traudl HächerGavett

(SkiAlpin),  Martina Zellner (Biath
Ion), Günther Bauer (Eisspeedway).

570 m ü.d.M.;  1..700  Einwohner;

nächster Bahnhof Übersee (19 km)

oder Prien (25 km); Busverbindung

voh Übersee oder Prien;

AutobahnAusfahrt: A8, Bernau

Quartiere: Ob Ferienwohnung, Zimmer
mit Dusche/WC in Gasthöfen, Gästehäu
sern, Privatquartieren oder Bauernhöfen,
in Schleching finden Sie sicher das pas
sende Quartier für lhre schönsten Tage
des Jahres. Gesamtbettenzahl:  1.150.

Gastronomie:  Unsere  leistungsfähige
Gastronomie mit Gasthöfen, Restaurants,
Cafes  und  Berggasthöfen  wird  Sie  mit
bayerischen Spezialitäten und einer gut
bürgeriichen  Küche verwöhnen.

Sehemswertes: Historische Streichenka

pelle, ein Kunstkleinod aus dem 14. Jahr
hunden; KlobensteinKirche, barocke Pfarr
kirche, historische Hammerschmiede aus
dem Jahre 1697.
Veranstaltungen : MusikStandkonzerte,
GästeSchießwettbewerb, Almtänze und
Heimatabende,  Bauerntheater,  Lichtbild
vorträge, Haus des Gastes (Leseraum und
Bücherei) mit Ausstellungen.

Sommersport: Angeln, Kanusport, Wild
wasserund Schlauchbootfahrten auf der
Tiroler Ache; Tennisplätze  und  Kinder
spielplatz am neuen  Sportgelände; „Zel
lersee" mit Sommerund Wintercamping.

Wandem: 150 km markierte Wanderwege;
die GeigelsteinSesselbahn führt ins Natur
schutzgebiet am „Blumenberg des Chiem

gaus", den Geigelstein (1.808 m); kosten
lose Wander und Bergwanderführungen.

Radfahren:  Neu  ist  der  „Radwander
Flundweg Achental" (65 km). Der beschil
derte F]adwanderRundweg führt durch
das schöne Achental im Chiemgau von
der Tiroler Grenze bis zur Mündung der
Tiroler Ache in den Chiemsee. Strecken

verlauf in beide  Richtungen zu befahren.       eisplatz und  Eisstockbahn am zellersee;
FahrradVerleih (auch Mountainbike) und       gut  präparierte  Langlaufloipen;  Nacht
MountainbikeSchule.    Unsere    radler       langlauf; Skiund Langlaufschule

freundlichen Gasthöfe laden zur Einkehr       Sportartike]:  Sie können  in  einem  der
und übernachtung ein.                                          Sportgeschäfte in der Gemeinde schle

Winterfreuden: Herriiches skigelände im       ching  lhre wanderund wintersportaus
Geigelsteingebiet;  Übungslif! im ortsteil       rüstung erwerben, vervollständigen oder
Ettenhausen; Winterwanderwege; Natur       auch zum Teil ausleihen.

Freie Zimmer und Ferienwohnungen für lhren Sommer und Herbsturlaub
Quartiere für alle Ansprüche: Ferienwohnungen und häuser, gutbürgerliche Gasthö
fe, Bauernhöfe, Privatquartiere, Sommerund Wintercamping.
Fordern Sie unseren kosten]osen Farbprospekt und Veranstaltungskalender an!
Sommer und Winterinformationsmaterial erhalten Sie vom Verkehrsamt Schleching.

Hier ausschneiden und aüf Postkarte kleben

Qüts€hein
Wefl\n Sie diesen Gutsthein an das> Verkehrsamt Sch[eching„
Schu[straße 4, Haus des Gastes, 83259 Schtäching, €endenT
erbal\ten Sie einen kostenlose.n Ur[aubsprQspekt mit wiehti,gen Hinwei
sen und TipßS für lhren Aufenthalt in Schleahing im Ghiemgau und neh
men aüßB+dgm an der VeTtosung Vc>`rt\ wertvollen Preisen, Wie z® 8. einem
Freiaufertthalt für 2 PersQnen `für e`in VV©chenenc!e in Schleching, teil.

Nzama

Straße
Plz., Ort

g:fdFd:Frcgh#ffl:#\ta#*h:n¥ö%,,ä£g%riA#d#ä,£¥ünr#VvgrikQeshü#gmu§#+#:nwgw*.#`t*#v.e#o¥r¥nr
g€gangen. V\/ir bmen §ie d,aher anzukrou2®n:y

{   } nur Y®riöstmg ~ l€h (W!r) babe{f}} beüns; emeft kosbnloe®n Üriaub¥r®Spakt ¥on <S€"asbltig
"ommn{

g;i;*#l#]a*"arwedösungqnd"gÄüktm*söndun3ofnosko^§tenloeenm®ü%pmsp®}®von



Malsfeld 7                                                                                                                        Nr. 31/99

Dies  könnte  lhr Anzeigenplatz  sein.  lnformieren  Sie  sich.  Dies
könnte lhr Anzeigenplatz sein.  lnformieren. Sie sich. Dies könnte
lhr Anzeigenplatz sein.  lnformieren Sie sich. Dies könnte lhr An

Sie  sich.   Dies  könnte  lhr  Anzeigenplatz  sein.  lnformieren  Sie
sich.    Dies   könnte    lhr   Anzeigenplatz   sein.    lnformieren   Sie
sich.  Dies  könnte  lhr  Anzeigenplatz  sein.  lnformieren  Sie  sich.
Dies  könnte  lhr Anzeigenplatz  sein.  lnformieren  Sie  sich.  Dies
könnte lhr Anzeigenplatz sein.  lnformieren Sie sich.   Dies könn
te lhr Anzeigenplatz sein.   Dies könnte lhr Anzeigenplatz sein.

r`'q3
r  1 _ _ 1_ 1 _ l\\\\t3l+,\Malermei=ter�i            Llieter Reuin=cl.ü==el

: pft"*
1 F:arb® iätlt ii\r Hau= auFtilüheni

100  m2  Hausfront  einrüsten  und  sichern,100  m2
Fassade  mit Tiefengrund satt einlassen,  Fassade

1  irh g6wdnschten  Fafbton vor und deckst.reichen in

|  der Farbe lhrer Wahl

i Für nur 4.999,00 LIM
I Festpr®I=
1

1 Vollwär\'\escr.\rtz, bevor der Wlnter
1 kon,mt'

:Eoah:;hgua#,raoftn:ne£nomL§;e3ou#äsjtcahr3r,nhRpebT:

f!`%ie:jü:h:;:äu;:gegä:ä3|usä:geäri#:asn#:erb%:e:b:

i Fesfflm/5

Llle  natüNllcl\e  JIW.riatlv®    ldeal
Eml F!acr\werkl

:!t!ru#j:,!i[pi::u:,!ie;täT3si:en:iiefi:i|L::T::a:n:gäm::äa;i:
|  grund  streichen,  Oberschichtputz  aufziehen  und

i  ausreibeni Für nur 9.999,00 DH
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Elacl\decker
mei=ter

Llieter =ct\illEng

für lhr Dach:

Braa= Betondacl.=teln®  Imrner gi.rt
I,edacnt'
100 m2 Hau§ einrüsten und sichern,100 m2 Dach
fläche  abdecken,  ablatten  und  Schutt  abfahren,
Dachfläche    mit    div.offener    Folie    abisolieren,
Dachfläche  mit  Konter  und  Dachlattung  beschla

gen,  Fläche  mit  Braas  Altdeutsche  Pfanne  kom
plett neu eindecken, inkl. Origang und Firstziegel

Fürnur\1.\11,OODMFestpr®is

Natur a.rF'= t)acl\t

100  m2  Hausfront  einrüsten  und  sichem,100  ri
Dachfläche abdecken, ablatten und Schutt abfah
ren,  Dachfläche  mit aiv.offener  Folie  abisolieren,
Dachfläche  mit  Konter  und  Dachlattung  beschla

gen,  Dachfläche  mit Walther Tondachziegel  Dop
pelmulde  komplett  neu  eindecken,  inkl.  Ortgang
und Firstziegel

Für nur 1 =.===roo t]M F®sti3rels

Nle n\el\r =trelct\enl

50  m2 Hausfront einrüsten  und sichern, Vollschal
lung    aufbringen,    Fassade    mit    Etemitschiefer
Größe 30/30 cm  (z.B.  schwarz oder rot)  komplett
beschlagen

Für nur 8.888 LIM Fe=tEireis
Alk! Preße lnkl. ges. Mwst.

LBUT Gmbl]
1.  Lla= I\andwerkernau= . Baubüro Bad Her=Feld

TeleFon (0 G6 21 ) 91 == L\2 . TeleFax (0 66 2. ) 9\ =5 AL=
1                    Am siecr\en 4. =62=\ Badl Her=Feld

t)as Har\dwerkerr\aus
Wlr über uns,

==_=,.=___=____=_==_T_l

Serir 6E=irirtel;;`Hausbesttzer(in)                  .      1

i::j:n,L:zainsi!;:;gs::n!i!j{e#gäi%!::niii,ie!ti:ijesir!r!
schwinglich gemacht.

Wer slnd wlr:

::B:o::::4:#aeLoän;ai:#:i#sdd:8d:wär:i#:!

g%k:iTeusnd'#nai:#abneät:b£:z::süngtfgcehni
Konditionen anbieten zu können.

:::'e#n¥|:#gn#¥:#S¥uh;%ß:/;eA:7£#a;#ii£n;:!
d_u_ngsTtrk!b für l.ehrllnge in soziakw Verant  i
wortung.

\iL,_hD¥_pAgR±B:_'eT_rsFCü5MPEa¥_hs=_CaM_nA±eFFruHgR¥Mn_5ff_TaE=_5_aFAgec_nH¥B5J£Ru5_E_n_g_

Unsere partner slnd..                             |

:::::::::::=::;_:T::::s:::::;=:=::=:::::::::::;:::!
und  neuste  Technik sorgen  für  FlexibMität  |

g#,efg#a;Aü*ä[ruLj;rmeßterjnder,

=:::::::l:j::::::::i:a:l:::_:;:::::::.:::::::;!losen Bauablauf.

U»sermffommft      :
Ouvg##Egde\ne#i%n# \i
Üffiä#L#J:b"ffi+##:

seü)stveTstä»dllch kostenlos.

Bel Aiifhgsbestäügipg bk30. Oktoberl999      |

bleteawlrm"ehJ3hiprelsgamdüel          i

Drk Hohlmann, Ceschäftsführer LBUT               |###3   1
_ _ _ _ _ ._ _ _ _ ._ _ _ J
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